
>Wii»MWWii»«!W>»W»M»IM

Oe?o«omie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich W

sehen, aber dieses ist, weil Sie nie ans W
der allgemeinen Klaffe kamen

Es giebt eines, das weder aus-
sieht, suhlt, backt ode» s«h«e«kt wie W
die gewöhnliche Torte.

Z Es ist das Mehl der ivekonomie?-
es langt weiter und speiset mehr.

i ÄUMI? >
Da» theuerste Mehl i« Amerika, und werth

alle«, «a« e« kostet.

Ghane BroS. St Wilson Eo. W

MWIINl»IIIIINIWWWII!^
Ist e» Visenwaaren?wir haben e«.

Verkauf und Demonstration von
?Wear Ener" Alumtnnm.

81.40 Keffel, SBe.
Sie sind ziemlich bekannt mit den geldersparen-

den Eigenschaften, welche diese .WeavEver" De- / t
monstralionen bieten, daher wollen wir keine weitere / /
Einzelheiten anführen, nur, daß diese die größte und
populärste von allen sein wird.

Wir wünschen, daß jede Hau»srau eine dieser M
nützlichen .Wear Ever" Ulensilien besitzt. Sie soll- Mi W
ten in jeder Küche sein. Seid sicher und erlanget
da« Ihrige. Tägliche kochen Demonstralioa von einer woyivckannten
Fabrik Expertin.

Werks Eisenwaaren Kompanie,
lIS N. Washington Avenue.

Orgamfirt in IBBS
?vor nur ZK Jahren?hat die Trader« National einen Rekord sür

gleichmäßige» und beständige» Wachsthum. Depositen sind insgesammt jetzt
kber vier und eine halbe Million Dollar »?sie Hoden sich.mehr
wie verdoppelt in den letzlen sech« lahren?und immer noch.

Trader s National Bank,
Veke Wyoming Avenue und Gpruee Straße.

»Gefälligkeit unsere Losung."

skd^Sicbelk'er.
: ü!!0 L-Sawanna Avenue. Groeer i

XÜÜWKMOB,

Billig qnalifizirt, »m zufrieden-
stellend ausznpasfiren jede«

Man» in de« feinsten
Frühjahr Kleider»,

die ma« je sah.

825 Lacka»a«»« A»e«»r,

Gegründet RB7t.

Der schweigsame Theil-
haber jede« Manne» oder Fra» In
dieser Nachbarschaft, welche verdienen,
sollten die SL Interesse» sein, dte aus
alle» Einlagen ia unserm Spar Depar-
temint bezahlt werde».

Eounty Saviugs Baak,
SVK Sprnre Straße,

Bei Verrenkungen, Qnetsch»-
ge» «nd Berpa«ch»«gen

«iche man sofort Einreibungen mit
Dr. Richter'»

Seit vierzta lahren bewährt und be-
Ikdt i» deutschen Familien al« Hau»,
«tttet. Sb« und bvc tn Apolhck-N,
Rur echt mit Anker.

?. 4L. AilZsrL» » co?
(»u» Rudolstadt, Thüringen,)

14-80 VasKluxlon Str., »e» lor».

Stadt und Couuth.
Der 28 Jahre alte William Cava-

naugh von Marion Slraße. ein D> <K
H. Bremser, wurde Sonnlag Nachmil-
lag nahe der Pitliton Bahnstation sa-
lal verletzl, al» er von dem schnell lauf,
enden Zug stürzte. Er erlag den Per-
letzungen später.

Der Scranton Liederkranz wird
nächsten Mittwoch Abend, den b. April,
wieder eine seiner populären Karlenge,
sellschasten mit Social und folgendem
Tanz abhalten. Der Eintritt beträgt
b« Lei», G Person, mit einschließend
einen Lunch. Freunde der Mitglieder
können eingeführt werden.

Frau Sarah H. Ripple, Wittwe
de» Sol. Szra H, Ripple, de« früherenPostmeister« der Stadt, ist letzten Don.nerstag Abend in ihrer Wohnung an
Line Straße und Webster Avenue nachlängererKränklichkett gestorben, nachdem
sie noch von einemßlutsturz de«Gehirn«
betroffen worden war. Die Veerdiguna
ersolgle Sonnlag Nachmittag im Dun-arnre Friedhofe.

»W" Wie eine Ankündigung an an-
derer Stelle besagt, wird die Osfiee de«
?Scranton Wochendl-tt" am !. April
nach «w Spruee Slraße, vierler Stock,
verlegt werden, welche Lageveränderung
sich die Kunden gesälligst notiren wol-
len. Bell Telephon.

Bon Petersburg.
Judson E.. der jugendliche Sohnder Eheleute Ernst Stark von WheelerAvenue, wurde gestern beerdigt.
Fräulein Anna Heidig von Web-

ster Avenue und Harry R Phillip, »«n
Nord Vromleq Avenue wurden Moa
lag Mittag durch Paul Kummeral» gluckliche« Ehepaar eingesegnel.

«bmm« «112 da»

»Wochenblatt"
A».00p» >«tz,

. . Umzug...
de«

?Scranton Wochenblatt"
nach

410 Sprutt Str.
Vierter Stock

Mit dem I April anfangend, wird dte .Wochen-
blatt' Office sich »n obiger Address« befinden, welche»
fich dte Kunden gefälligst notiren wollen.

Lackawanna Zweig

Die Freilag Nachl abgehaltene Ver-
sammlung de» Zweige« wurde von dem

Präsidenten. Herrn Michael Krämer,
eröffnet. Sekretär Karl Schwald ver-

la« da» Protokoll der leyten Versamm-

sen. Korrsp, Sekretär Fred. I. Wid
mayer verla» ein« Korrespondenz vom
Philadelphia Zweig, tn welcher Anfrage
gemachl wurde zur Beiheiligung und
zum Ticketverkaui für ihren im Monat
April abjuhallenden Bazar zum Besten
der Nothleidenden draußen im alten
Vaterlande; noch einer lurzen Debatte
wurde laut Beschluß der Sekretär be-
auftragt, dem deirefs. «omüee zu schrei-
den, daß wir leider nichl Theil daran

nehmen können, indem mehrere dem
Zweig angehörige Vereine Festlichkeilen
dieser Art und sür denselben Zweck tn
Kürze hier in Scranton abhalten wer-

dem Kinderseft im Mai
Präsi« Krämer ernannte folgende Her-
ren al« Komitee für obigen Zweck: K,
Schwalb, F. Becker. I. Joseph, Frank
Wölker«, L. Reicherl, Henry Burschel
und John Meliert. Die Bürgschaft
von Schatzmeister A. Fijch sür tbtX),

Rijpell« sür die im letzlen Mvnal ver-
slordenen Mi glieder de» Zweige« er-
suchte Präsi« Krämer alle Anwesenden,
sich von ihren Stühlen zu erhebin,
Herr Greimel stellle die Abfrage für

Herrn Peler Stipp'» Osfice an Wash

Herrn Greimel verpackt und versandt
werden. Herr Peter Slipp unlerhielt
die Anwesenden mit sehr interessanten
Schilderungen eine« Augenzeugen Über
die Berhällnisse der ökonomischen Lage
in Deutschland, und versicherle. daß die
in englischen Zeitungen verdreiteten Ge-
rüchle üdertrieden find. Präsident M,
Krämer gab nähere Ausklärung über
die Krieg«leistungen und jetzigen Sach.
läge in Europa, welcher mit der größten
Spannung gelauschl wurde. Daraus
folgte Vertagung.

Ei» miNlpr NM.
Lady Godiwa wurde bekanntlich

von ihrem Gatten, der sie fälschlich
der Untreue verdächtigte, nackt auf ein
Pferd gesetzt und gezwungen, so durch
die Stadt zu reiten. Dieselbe Strafe
erlitt einmal der wohlbeleibte Rechts
anwall eines kleinen deutschen Städt-
chens, allerdings nicht wegen vermeint-
lichen Ehebruchs, sondern weil er sich
fälschlich einer Kunst rühmte, die er

nicht verstand, nämlich der Kunst
des Reitens. Sein Freund, der Be-
zirkiadjutant, hatte einen etwas stör-
rischen Gaul, den er eines schönen
Sommernachmittags zum Schwimmen

Rechtsanwalt gerade badete. Das
Zier zeigte sich ungeberdig und be-
spritzte den Anzug des Offiziers von
oben bis unten. Der Rechtsanwalt
erbot sich, da er nur mit der Bade
Hose bekleidet war, das Pferd zu be-
steigen, während es der abgestiegene
Offizier mit der Reitgerte zum Hin-
eingehen antreiben sollte. Das nahm
der hartnäckige Fuchs aber übel. Nach
einem mächtigen Satz in da» Wasser

durch die Stadt zum Erstaunen, Ent
setzen und heitersten Lachen der Bevöl-
kerung. Vergeblich war das Bemühen
des Reiters, der ?barfuß bis an den
HalS" war, das eigensinnige Tier zu
zügeln. Es trug ihn in sausender
Gangart nach de« Stall.

0«t»tlt 6»»

Wir ermäßigen
bi« auf Weitere« unsere Preise sür die

Vierte 5A Deutsche Kriegsanleihe
unkündbar bi« IKÄI

WOO Matt"/!.''.auf" KlB2. SV
Neue Deutsche Reichs-Schatzscheine

1000 .".auf 8174.

Deunche RMsanleihe
unkünba- bi« Iftll»

1000 Matt

Dritte szA> Oesterreich. Kriegsanleihe
1090 Kronen ' M2S.?

Dritte VA Ungluische Kriegsanleihe
1000 Kronen M3V.?

Bei Kauf liefern wir unser Jnierim-Zeriifisat, da« wir nach Ein-
treffen der Original Stücke au« Europa spesenfrei umtauschen.

Aus Wunsch de» Käufer» liefern wir die Original Slvcke an irgend

Zimmermann S 5 Forshny
Gegründet im Jahre 1872. Mitglieder der Ret» Yorker Aktieii-Vörse.

»kl» Wall«». New Aork » ä- t t Wall St.

Hochgradige Anlagen
erfreuen sich Nachfrage, zxzufchreiben der erhöhten Verdienste in nahezu jeder
Linie von Geschäfte». Preise werden unzweifelhaft höher gehen für konservative
Ausgaben, und nach unserer Meinung

ist jetzt die Zeit zur Anlage.
jMFraget un» sür hochgradige '

Brooks K Co,
Anlage vantier», Mitglieder der New York Stock Erching»,

Scranton, Pa. WilkeS-Barrc, Pa. Binghamton, R. sN.

ptrdeuKilutsteateid»« rechhetttie» »e»n«ch

Forni»

Alpenkrauter
, schnell dei seinem Gebrauch. > >

Er ist ehrlich aus reinen, Gesundheit bringenden Wurzeln und ,
M Kräutern hergestellt. Wird nicht in Apotheken verkauft, sondern durch M

H angestellt von den Eigentümern, H
< D Zons ca. H

>>>Bs

Bon der Südseite.
Die Damen Sektion der Scranton

Der Junger Männerchor wird am S.
Mai im Liederkranz Kasino an Adam«
Avenue ein große« Konzert abhatten,
sür welche» jetzl Vorbereilungen gelros-
sen werden.

Die elliche Tage zuvor verstorbene
Frau William Harimann von Pitt»ton
Avenue ist Sonntag Nachmittag zur
letzlen Ruhe bestattet worden. Pastor
Dr. William A. Nordt leitete die Trau-

Dte Mitglieder der Hickory Straße
Pre«dylerischen Gemeinde haben Vor-
kehrungen gelrofsen, um dem heute
Mittag aus der Vackawänaa Eisenbahn
eintreffenden Pastor Hahn einen Em-psang zu bereiten.

Der srüher aus dieser Seile wohn,
hafte Friedrich Frilsch tst am Freitag im
Knickerbocker Hospital zu New Jork ge-
slorden. Er war 4K Jahre alt und e«
überleben ihn die Wittwe und zwei Kin
der. Die Beisetzung erfolgte Montag
im Pilt«ton Avenue Friedhof.

Die Vierte Krieg»-Siege»-«nleihe.
Der Erfolg der drillen Kriegsanleihe

überbot den ersten und zweiten Krieg«>
»nleihen um ein Vielfache». Die feil-
herigen Wassenersolge aber sind so de-
beulend, daß eine Abschätzung derselben
überhaupl unmöglich ist. Bei Au»>
gäbe der dritten Kriegsanleihe war we>
der Serbien, noch Montenegro erobert,
auch die fluchlamge. mit einem Verlust
von SvU.otXi Mann verbundene Räum
ung der Gallipoli Haldinsel war noch
nicht zur Tatsache geworden, sowie die
deulsiben Ersolge von Verdun. Da»
von Deutschland und seinen Verdün
beten eroberte feindliche Gebiet hat ein
Flächenmaß von ungefähr I7U.«XXI
Quadraimeilin dessen fruchtbarer Bo-
den von den Pflügen durch emsige und
tüchtige Hände durchiurcht, ebensall«
einen unadschätzbaren Ernteertrag sich.

au« Pilsen" kann selbst die stärkste

stehen, und diese deutschen und öster-
reichischen Geschütze werden auch den
Weg nach Pari» und last dut not
least nach London ebnen wa» sogar
die Feinde selbst besüichten. Schon
der erste Tag brachte Zeichnungen aus
die neue Anleihe von Industrie Gesell-
schalte», die sich aus mehr al« hundert

die der deutschen Industrie zufallen,
unschätzbare Einnahmen sichern, ist zu
erwarten, daß der Eisolg der vierten
Krieg«anleihe ein noch größerer sein
wird, al« der d>r dritten Kriegsanleihe,
und Ueberzeichnungen in verhitllni«.

Handel« und ungeheuere Ouantttäten
heimischer Erzeugnisse, die da» Ausland
unbedingt haben muß, werden avsge
stapelt, !den Weltmarkt zu befriedigen.
Folge davon wird sein, daß der Wert
der Mark und Kronen in Amerika dem

und denselben schließlich erreichen wird.
Noch dielet sich dem Käuser in Amerika
Gelegenheit, von dem niedrigen Devi-
sen Kur« zu profitieren und die Krieg«-
anleihen zu einem äußerst günstigen
und gewinnversprechtnden Preis zu er-
werben. Die seit vierzig Jahren eta-
blierte und Wohldekanate Bankfirma
Zimmermann <k Forshay, No. S?II
Wall Street, New Jork, offeriert aa
anderer Stelle diese« Blatte« diese
deste Kapitalanlage, zu Preisen, die
niemal« zuvor möglich gewesen sind.

Nord Geranton.
Die Eheleute Paul L. Bachmann

Ein Töchlerlein hat sich bei den

Pitt«ton.

West Pitl»lon Simander
durch Pastor R. A. Rtnker al» ein Ehe-
paar eingesegnet.

Hvde Park Notizen.
Der Sl Jahre alte Matthew

Walson von Nord Sumner Avenue.

Morgen zu Lincoln Park, N. 1.. von
einem Milchzug getroffen und getödtet,
al» er neben den Geleisen stand.

Verlauste sein Eigentum. ?Ich
möchte Ihnen Uder einen Fall hierselbst
berichten", schreibt Herr Aug. F.
Goerne von Milan. Kan», Sin Mann
in meiner Nachbarschaft hatte sein Ei.
gentum verkauft, um feiner schwachen
Gesundheit wegen nach einem anderen

Klima überzusiedeln. Ich empsahl
ihm, Forni'» Alpenkräuler zu gebrau,
chen, und er tat e» auch. Die» war
vor etwa neun Monaten. Der Mann
ist jetzt vollständig gesund und arbeitet
jeden Tag tn seinem Berus. E» ist
wirklich eine wunderbare Heilung. Ich
selbst glaubte kaum, daß seine Wieder.
Herstellung möglich wäre."

Tausende haben Gesundheit und
Kraft in diesem allen zeilerprobten
Kräuterheilmittel gesunden. E« ist
nicht in Apotheken zu finden und ist
kein allgemeiner Handel«artikel. E»
wird de» Leuten direkt vom Labora-
torium geliefert. Man schreioe an:
Dr. Peter Fahrney <k Son» Eo.,
IS-2S So. Hoyne Ave., Chicago,
JU.

WtlkeS-varre Stottzen.
Der Kriegtveteran John F. Hau,

74 Jahre alt, ist letzlen Donnerstag tn
der Wohnung feiner Schwester. Frau
Elia» Lentz von Süd Frankltn Slraße,
gestorben.

Die Leiche de« SS Jahre alle»
Friedrich Riemenschnitter von Park
Avenue, der vor sech« Wochen fortging,
um Arbeit zu suchen, ist am Samstag
Nachmittag im Su«quehan»a Fluß
ausgesunden worden.

Die Beroudong de« Z»etg>P«ft»
amte« tn der Bieble Druckerei vor fUnt
Tagen fand am Frettag Ausklärung,
indem Biedle gestand, daß er selbst die
Thal biging, weil er ia seinem Konti
kurz war. Btebel ist nachher au«ge-
knifsea.

«w o»» »« "

Ststemsut ok tks Ovuorskip,
Oirolllktloa, Lto.,

ok^nk

i-üblisker.

236 <j»v ok 1516.'
li.

NuS dem oberen Thale.
(Archbald "^l
Frau E. D. Kiesel, Salti» de»

srllheren Pastor« der deutschen ev. luth.
Gemeinde von Archbald, ist letzte Woche
in Lamar, Ind., gestorben.

Steve Kartick von Jessup, dem
vor etlichen Wochen durch einen Deckeu-
fall in der Mt. Jefsup Zeche da« Rück-
grat gebrochen wurde, erlag der Verletz-
ung am Samstag. >

«» auch ll«»l, Vit». wet» »a» «et«»«,
»«>,»,' »il» »I«»» »,ch let» Li»!»!«»».

Viktor Koch.
»I,I,»»II »n D., k. » «. Flach»»«,»,

Scranton, P,


